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Michaeliplatz - Aufwertung des Platzes zwischen Bad-Schachener-Straße, 
Hechtseestraße und Hofangerstraße; Anliegen aus der Bürgerschaft vom 07.07.2024 
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06960 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-
Perlach vom 25.07.2024 
 
 
Sehr geehrter Herr Kauer, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der o. g. Antrag des Stadtbezirkes 16 Ramersdorf - Perlach wurde dem Mobilitätsreferat zur 
federführenden Bearbeitung zugeleitet. 
 
In dem Antrag leiten Sie das Bürger*innenanliegen mit der Bitte um Aufwertung der 
platzähnlichen Fläche zwischen Bad-Schachener-Straße, Hechtseestraße und Hofangerstraße 
weiter. Des Weiteren weisen Sie auf den BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02266 vom 14.04.2016 
„Maikäferplatz für Ramersdorf“ hin und bitten in diesem Zusammenhang um einen aktuellen 
Sachstand. Dazu kann das Mobilitätsreferat Ihnen Folgendes mitteilen: 

Die von Ihnen weitergeleitete Bitte um eine Aufwertung der o. g. platzähnlichen Fläche wird 
grundsätzlich positiv bewertet, wie bereits dem Antwortschreiben des Referats für 
Stadtplanung und Bauordnung vom 27.07.2016 zum BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02266 vom 
14.04.2016 „Maikäferplatz für Ramersdorf“ entnommen werden kann. Die im Bürger*innen-
anliegen vom 07.07.2024 vorgeschlagenen Maßnahmen zur Aufwertung, wie beispielsweise 
die Entfernung der Parkplätze zugunsten einer öffentlich nutzbaren Freifläche, die 
Entsiegelung zugunsten von Grünflächen und Gehölzbepflanzungen oder die Errichtung von 
Sitzgelegenheiten, nehmen wir zur Kenntnis und können auf Umsetzbarkeit im Rahmen 
zukünftiger Planungen für die o. g. Fläche geprüft werden. 
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Zum aktuellen Sachstand zur o. g. Thematik verweisen wir auf die Antwortschreiben vom 
19.11.2021 und 07.11.2022 zum BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01494 vom 22.12.2020 
„Ideenwettbewerb für den Knoten Bad-Schachener-Straße/Hechtseestraße/Heinrich-Wieland-
Straße/St.-Michael-Straße/Hofangerstraße“, in welchem ebenso die Thematik „Schaffung 
eines Quartiersplatzes“ bzw. eine Aufwertung der o. g. platzähnlichen Fläche behandelt wird. 
 
„[D]as MOR [wird] im Rahmen seiner Möglichkeiten im Zusammenhang mit der Projektierung 
der Radentscheidsmaßnahme Heinrich-Wieland- und Bad-Schachener-Straße einen Teil Ihrer 
Wünsche berücksichtigen und versuchen diese gemeinsam mit dem Baureferat umzusetzen 
[…]“ (Antwortschreiben 07.11.2022 zu BA-Antrag Nr. 20-26 / B01494). 
 
Ebenso wird auf die Stellungnahme des Baureferats im Antwortschreiben 19.11.2021 zu BA-
Antrag Nr. 20-26 / B01494 verwiesen: 
„Nach Vorliegen dieser Grundlagen (Neuaufteilung des Straßenraums und der 
Straßeneinmündungen) kann das Baureferat im Dialog mit der Anwohnerschaft ein Konzept 
entwickeln, das dem Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt werden kann.“. 
 
Im Rahmen des Radentscheids wird u. a. für die Bad-Schachener-Straße / Heinrich-Wieland-
Straße (Sitzungsvorlage 20-26 / V 02208) eine Neuaufteilung des Straßenraums erarbeitet. 
Die Planung und Umsetzung sind jedoch derzeit als eine langfristig vorgesehene Maßnahme 
zu sehen. In der Zwischenzeit könnte jedoch beispielsweise eine Aufwertung in Form einer 
Stadtterrasse temporär jedes Jahr von April bis Oktober erfolgen. Stadtterrassen sind seit 
2022 in § 23b der SoNuRL verankert und können als Sondernutzung u. a. durch BA, 
Anwohnende oder Initiativen beantragt und gepflegt werden 
(https://stadt.muenchen.de/service/info/stadtterrasse-aufstellen/10350212/n0/). Von Seiten der 
saisonalen Stadträume wäre es begrüßenswert, wenn eine Stadtterrasse auf der o. g. 
platzähnlichen Fläche errichtet werden würde. 
 
Dem Antrag Nr. 20-26 / B 06960 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-
Perlach kann unter der Maßgabe der obigen Ausführungen entsprochen werden und ist damit 
satzungsgemäß behandelt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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